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1. Zur Einleitung und zu Literaturhinweisen vgl. die bisherigen Teile der Serie 

(Toth 2013a-h), bes. Teil I. Zu Erinnerung bedeutet Detachierbarkeit die 

physische Ablösbarkeit eines der beiden Objekte in einem Paar gerichteter 

Objekte, wogegen Objektabhängigkeit das Bestehen einer intrinsischen Rela-

tion zwischen den beiden bedeutet (vgl. Toth 2012). Man beachte in Sonder-

heit, daß Detachierbarkeit alle drei Typen objektaler Lagerelationen, d.h. Ex-

essivität, Adessivität und Inessivität einschließt! 

2.1. Detachierbarkeits-/Objektabhängigkeits-Grenzen in Umgebungen 

 

[+ det., + obj.]. Rest. Baumgarten, [+ det., + obj.]. Wegweiser zum ehem.  

Franklinstr. 41, 8050 Zürich  Rest. Annaburg, Gratstr. 2, 8143   

      Uetliberg 
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2.2. Detachierbarkeits-/Objektabhängigkeits-Grenzen bei Adsystemen 

 

Bild links: [- det., + obj.]. Bild rechts: [+det, - obj.]. Rest. Alte Post, 

Schaffhauserstr. 510, 8052 Zürich 

 

[+ det., + obj.]. Rest. Bürgli, Seebacherstr. 65, 8052 Zürich 
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2.3. Detachierbarkeits-/Objektabhängigkeits-Grenzen in eingebetteten 

Teilsystemen 

 

[- det., - obj.]. Rest. Johanniter, Niederdorfstr. 70, 8001 Zürich 

 

[+ det., - obj.]. Rest. Eisenhof, Gasometerstr. 20, 8005 Zürich 

Beim letzten Beispiel ist man versucht, den Begriff der Objektabhängigkeit 

aufzuspalten einerseits in die Abhängigkeit eines Objektes von demjenigen 

Objekt, in das es eingebettet ist (systemische Objektabhängigkeit), und ande-

rerseits in seine Abhängigkeit von seiner Objektfamilie (thematische Objekt-

abhängigkeit). Somit wären die Objekte auf dem Tisch im ersten Fall [+ obj.], 

im zweiten Fall aber [- obj.]. 
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